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3« der Ober- Neustädter ssranz. Gemeinde:. Anne Sophie ^ des gewesenen Kirchendieners Nelincourt
hinterlaßene Wittib, alt 86 Jahr, im Spital«. - . -

In der Garnisons Gemeinde: i) Anne Christine, des Tagelöhners,. Valentin Eisenträgers Ehe'
fran , alt 71 Jahr. 2) Frau Anna Martha, des gewesen Lieutenant, Hr. Johannes Metz Ehe

liebste, alt 45 Jahr z Monat i z Tage. 3) Johann Ludwig, des Feldwebels, beym Hochlöblich

Zten Bataillon Garde, Johannes Gippert Söhnlein, alt 42 Wochen..

UnglücksMe

») Der Töpftnmachex Conrad Glentzer aus Jmmenhausen wurde den i6ten Novembr. verwichenen

Jahrs ohnweit diesem Orte des Abends am Wege in einem kleinen Graben, bey deßen Ueberstei;

gung er, dem Vermuthen nach ausgeglitscht und vor Kälte und Ohnmacht sich nicht helfen mögen,

ohne Zeichen einer Gewaltthätigkeit tod- gefunden.

2) In der Nacht zwischen dem igten und i9ten Novembr. tx I. ereignete sich zu Niederthalhausen,

 Gerichts Riedesel, der traurige Vorfall, daß in des Adam Gillmanns Hans in der Stube, worin-

uen die Frau mit der Magd und 5 Kindern im Bette und Streu' gelegen und geschlafen, ein Fener

dadurch , weil in der Kachel Zlnimerspane getrocknet worden, die sich von dem starken Feuer i'H

Ofen entzündet,, entstanden und da überdies die Flamme den zum dörren in der Stube gehabten

Flachs ergriffen, solchergestallt überhand genommen, daß. alle dieft Personen bis auf eine Mañ^

serbrandt worden, und daß die 5 Kinder, nemlich 4 Töchter und 1 Söhnlein binnen 24 Stun

den elendig sterben, die Frau und Magd aber annoch in Lebensgefahr bleiben müssen, so wie

hingegen übrigens dieses Feuer dmch die alsbaldige angewendete Hülfe, ohne noch mehreren
Schaden zu thu« gelöfchet worden ist. - -

3') Der Stadtdiener Conrad Deist zn Spangenberg verlohr den 24sten Novembr. v. I. durch einet*
unglücklichen Fall von einer steilen Treppe in seinem Hanse,. das Leben„

 4) Den 26sten Novembr. v. J.des Abends hatte ein Wanfrieder Schiffer, Namens Johann Stück;

radt auf der Werre unterhalb der Stadt Witzenhausen, bey dem sogenannten hohen Ufer das Un

glück , daß das Schiff, ein sogenannter Bulle, bey Gelegenheit des durch Regen und Sturm

stark angttriebnen Wassers, und als er sich in einer kurzen Krümme wenden müssen , auf die Sei;

te gekommen , Wasser gefangen und mir Mann und Gnth , ausser dem Schifferknecht, der sich

dadurch gerettet, daß er den Mast ergriffen, verlohren gegangen.

5) Hornbery ist einberichtet worden daß den 27sten Novembr. v. I. Morgens gegen 10 Uhr

Dcé Eiiiwohner Johannes Hasenpflugs Sohn zu Hülsa Nahmens Johann Henrich 9 Jahr alt, als

er mit dem dasiqen Schweinehirten auf die Weide ziehen, und über einen Steg nach Wallen-

stein zugehen wollen , in das Wasser gefallen, und da solches sehr stark angelaufen gewesen, dar;

ertrunken , und erstlich des Nachmittags gegen 3 Uhr wieder gefunden worden.

Fleisch;


